
 

Volksbank Kirnau-Krautheim übergibt 6000 Euro an 

Vereine 

Das Institut unterstützt ehrenamtliches Engagement. Mitarbeiter nahmen für ihre Vereine teil. 

Es ist eine Neuauflage der Aktion aus dem Jahr 2023. 

 

 

Rosenberg/Krautheim. (F) "Gemeinsam für unsere Region" heißt der Slogan der Volksbank 

Kirnau-Krautheim eG. Nach der ersten Mitarbeiter-Spendenaktion für Vereine im Jahr 2023 

wurde diese nunmehr im Jahr 2025 wiederholt und der bestehende Slogan erneut eindrucksvoll 

umgesetzt. In der Bankstelle in Krautheim konnten dieser Tage zwölf glückliche 

Vereinsgewinner einen Spendenbetrag von jeweils 500 Euro für ihre Vereinsarbeit in Empfang 

nehmen. 

Wie Bankvorstand Dieter Ehmann in der Begrüßung – auch im Namen seiner anwesenden 

Kollegen Jochen Trabold und Bernhard Eckert – sagte, stehe wieder ein freudiges Ereignis für 

die Vereine aus dem Geschäftsgebiet der Volksbank Kirnau-Krautheim bevor, denn das 

Ehrenamt unterstütze man gerne, denn ohne die ehrenamtlich arbeitenden Vereinsmitglieder 

würde in der Region nicht viel laufen. 

Ehmann erinnerte kurz an die im Jahre 2023 erstmals durchgeführte Aktion. Jetzt habe der 

Vorstand erneut beschlossen, die Vereine im Geschäftsgebiet wieder durch die Mitarbeiter-

Spendenaktion aus noch freien Mitteln des Gewinnsparvereins finanziell zu unterstützen. 



Viele Kolleginnen und Kollegen, so Ehmann, sind ehrenamtlich in Vereinen und anderen 

gemeinnützigen Einrichtungen im Geschäftsbetrieb der Volksbank Kirnau-Krautheim engagiert 

und leisten einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft. 

Diesen möchte die Bank mit der Unterstützung der Mitarbeiter für ihren Verein, in dem sie sich 

engagieren, würdigen. Kriterien waren auch, dass der Verein Mitglied bei der Bank sein und 

seinen Sitz im Geschäftsbereich haben müsse sowie gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche 

Zwecke verfolge. 

Insgesamt sind 5000 Euro im Spendentopf. Die in der Bank beschäftigten Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter konnten sich mit einem ausgefüllten Bewerbungsbogen und unter verschiedenen 

Voraussetzungen an der Aktion für ihren Verein, in dem sie sich engagieren, beteiligen. 

Bewerbungsschluss war Ende April. Es gingen mehr Bewerbungen ein, sodass der 

Spendenbetrag auf 6000 Euro erhöht wurde und es nunmehr zwölf Gewinner gab. 

Der Spendenbetrag, so Bankvorstand Ehmann, soll für eine in diesem Jahr geplante konkrete 

Anschaffung verwendet werden. 

Alle zwölf teilgenommenen Mitarbeiter waren für ihren Verein ein Gewinner, die dann Ehmann 

bekannt gab und die sich über eine Spende freuen dürfen: 

Alexandra Leidner und Klaus Kappes (Stadtkapelle Krautheim), Armin Specht (TSV Krautheim), 

Heike Freudenberger (FG "Assamstadter Schlackohren"), Irina Hammel (Verein Unterginsbach), 

Katharina Leutwein (TSV Krautheim – Karnevalistische Tanzsportabteilung), Steffen Geißler (TSV 

Assamstadt), Bernd Scherer (Heimat- und Kulturverein Assamstadt), Achim Liebl (SpVgg 

Sindolsheim), Bernhard Eckert (SV Ballenberg), Joschua Walz und Sarah Barie (Jugendtreff 

Unterwittstadt), Natalia Siemens (Förderverein "Kinderträume" des Kindergartens St. Martin 

Osterburken) und Simon Pfaff (TSV Oberwittstadt). 

Die Vereinsvertreter durften jeweils einen Spendenscheck von Bankvorstand Ehmann 

entgegennehmen, stellten ihren Verein vor und informierten darüber, wie der Spendenbetrag 

verwendet wird. 


